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Editorial: unangenehme Veränderungen—Was tun?* 

Anfangs 2020 begann eine Zeit von grossen und unerwarteten Veränderungen 
wie bspw. der erste Lockdown Mitte März 2020. Keine Gottesdienste, keine Ver-
anstaltungen. Auch Homeoffice für alle, die irgendwie können, Social Distancing 
und Maskenpflicht für alle sind einige wesentliche Dinge, welche diese Zeit 
prägten. Sehr vieles wurde anders. Es waren grosse Veränderungen, die auf 
uns zu kamen. Es scheint im Moment eher wieder besser auszusehen. Jedoch 
etwas scheint mir klar: Es wird immer wieder auch unangenehme Veränderun-
gen geben. Diese werden vielleicht nicht mehr so häufig unser Land oder gar die 
ganze Welt betreffen, jedoch ist es eine Realität des Lebens, dass nicht immer 
alles problemlos verläuft. Solche unangenehmen Veränderungen können bei-
spielsweise durch folgende Dinge bewirkt werden: Ein Unfall, eine Krankheit, der 
Verlust der Arbeitsstelle, eine schwere Krankheit oder der Tod eines nahen 
Menschen. Aber auch Veränderungen am Arbeitsplatz, im Freundeskreis, Al-
terserscheinungen und vieles mehr.  
 
Die Frage ist: Wie reagieren wir auf Veränderungen, seinen sie dramatisch oder 
auch nur etwas unangenehm? Wir können damit hadern, mit Gott hadern – o-
der sie akzeptieren und uns auf sie einlassen. 
 
Ich habe herausgefunden, dass es weis ist, sich an Denjenigen zu halten, der al-
les unter Kontrolle hat, gerade wenn alles ausser Kontrolle zu geraten scheint. 
Denn in Jer. 29.11 erklärt Gott: "Denn ich weiß genau, welche Pläne ich für euch 
gefasst habe´, spricht der Herr. `Mein Plan ist, euch Heil zu geben und kein Leid. 
Ich gebe euch Zukunft und Hoffnung.". Eine ähnliche Aussage finden wir in Spr. 
3.5-6: Vertraue von ganzem Herzen auf den Herrn und verlass dich nicht auf 
deinen Verstand. 6 Denke an ihn, was immer du tust, dann wird er dir den richti-
gen Weg zeigen.  
 
In der Bibel finden wir das wunderbare Beispiel des Apostels Paulus, dessen Le-
bensumstände sich ständig änderten: Nachdem er einige Jahre in Antiochia war, 
rief Gott ihn plötzlich in den Missionsdienst.  



 3 

 

Auf der ersten Reise verliess ihn plötzlich ein Mitarbeiter. Als er Gott anbeten 
wollte, wurde er verjagt. Als er Menschen um sich versammelte und Zeugnis 
davon gab, wie sein Leben von ihm verändert worden war, wurde er verhaftet. 
Einmal, als er eine Havarie überlebte, wurde er von einer Schlange gebissen.  
 
Paulus hätte verbittert werden, sich als Versager fühlen und die ganze Zeit 
jammern können. Stattdessen machte er eine aussergewöhnliche Aussage, die 
uns angesichts der Art und Weise, wie wir mit Veränderungen umgehen, be-
schämt: Nicht, dass ich etwas gebraucht hätte! Ich habe gelernt, mit dem zu-
frieden zu sein, was ich habe. 12 Ob ich nun wenig oder viel habe, ich habe ge-
lernt, mit jeder Situation fertig zu werden: Ich kann einen vollen oder einen lee-
ren Magen haben, Überfluss erleben oder Mangel leiden. 13 Denn alles ist mir 
möglich durch Christus, der mir die Kraft gibt, die ich brauche. (Phil 4.11-13) 
 
Diese siegreiche Aussage lehrt mich drei Dinge hinsichtlich Veränderungen: 
1. Es ist am besten, wenn ich mich schwierige Veränderungen annehme und 
mich in göttlicher Weise anpasse 
2. Ich darf und will unangenehmen Veränderungen nicht erlauben, mir meine 
Zufriedenheit zu rauben.  
3. Das gelingt am besten, wenn ich mein Vertrauen auf den setze, wenn ich 

meinen Blick auf den richte, der sich nie-
mals verändert: Jesus Christus 
 
Und so kann ich auch gelassen in die Zu-
kunft sehen, denn auch unangenehme 
Veränderungen kann ich meistern "durch 
Christus, der mir die Kraft gibt, die ich 
brauche" 
 
Lukas Schenk, Korpsoffizier  
 

* Wesentliche Teile in diesem Editorial entstammen dem 

"Montags Impuls" vom 15.Juni 21 von Sergio Fortes. Es ist 

dennoch "mein Text" in dem Sinne, dass ich hinter allem, das 

hier steht, stehen kann.  



 4 

 

Jugendgottesdienst Träffpunkt — 22.Mai 2021 
 

Am Sa, 22.Mai durften wir den Träffpunkt-Jugendgottesdienst bei strahlendem 

Sonnenschein feiern – obwohl eher bedecktes und kühles Wetter angesagt war. 

Nach einer kurzen Begrüssung um 18.30 Uhr und einem kleinen "Ice Breaker" 

durften wir gemeinsam Hot Dogs essen und dazu noch ein Getränk geniessen. 

Die Verpflegung wurde von Elisabeth und Johnny Huber organisiert, zubereitet 

und – gemeinsam mit Helfern – verteilt.  

 

Um ca 19.30 – startete der Gottesdienst mit einem peppigen Song und einer 

kurzen Begrüssung. Nach einem lustigen Anspiel von Jugendlichen des Teenie 

Münsingen wurden die jungen Menschen in eine kürzere lebendige Zeit des 

Lobpreises hineingenommen. "Ke Plan?" lautete das Thema des Jugendgottes-

dienstes. Lucas Hauri, der den Input mit Raphael Walzer (Korps Bern) vorberei-

tet hatte, sprach auf lebendige und lebensnahe Weise zu diesem Thema. Er zeig-

te auf, dass Gott einen guten Plan für unser Leben hat und ermutigte die jun-

gen Leute, sich von Gott führen zu lassen – und mutig Schritte zu machen.  

Danach gab es eine längere Zeit, in der die Teens bzw. die Jugendlichen Zeit hat-

ten, vor Gott zu sein, mit ihm zu reden, ihm zu singen, Schritte zu tun. Michelle 

Hauri (Korps Gurzelen) leitete diese Zeit, in der die Band ruhigere Anbetungslie-

der spielte.  

 

Nach einigen Infos und einem fetzigen Song der Band, gab es noch einmal Gele-

genheit für Gemeinschaft untereinander. Es wurden Getränke angeboten 

(Rahel Steiger, Korps Thun) und eine Feuerschale sorgte für gemütliche Stim-

mung – und eine Gelegenheit, um Marshmallows zu grillieren.  
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Jugendgottesdienst Träffpunkt — 22.Mai 2021 
 

Der Träffpunkt Jugendgottesdienst ist ein gemeinsames Gefäss der Heilsarmee 

Korps Schwarzenburg, Gurzelen, Thun, Münsingen und Bern und soll die 

Zusammenarbeit, die bereits mit dem Herbstlager besteht, vertiefen. Der Ge-

danke ist: Gemeinsam sind wir stärker. Und gerade für viele Teenager und Ju-

gendliche ist es interessant, gelegentlich grössere Anlässe zu haben.  

 

Was mich gefreut hat ist, dass wir für diesen Anlass die Räumlichkeiten und 

den Umschwung der FEG kostenlos benutzen durften. Dies ist eine Folge da-

von, dass wir eine gemeinsame Jugendarbeit mit dem "Teenie" und dem "Teenie 

Plus" (vgl. RB 2021- 3) haben. Besonders toll fand ich, dass einige ältere Leute 

aus userem Korps am gleichen Tag für den Träffpunkt gebetet haben. Ein schö-

nes Zeichen für Einheit und eine Kraft, die von unschätzbarem Wert ist.  

 

 

 

Die Band im Einsatz (Lukas Schenk am Flügel links, nicht sichtbar) 
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HeLa21: Für Kinder und Teenager — 10.-16.Oktober  

Auch dieses Jahr führen wir von den Korps Thun, Münsingen, Schwarzenburg 

eine Herbstlager für Kinder und Teenager durch. Auch dieses Jahr findet es in 

der letzten Ferienwoche, d.h. vom 10.-16.Oktober in Beatenberg statt. Nachdem 

in den vergangenen Jahren Lukas Schenk die Hauptverantwortung hatte, 

konnte er diese an Marco Inniger übergeben. Bei ihm ist es in guten Händen, da 

er – obwohl "nur" 28Jahre alt – schon viel Erfahrung in Sachen Lagerleitung 

mitbringt. Jedoch werden auch Lukas und Sonja Schenk als Teil des Teams im 

HeLa dabei sein. Lukas wird—auf Wunsch von Marco Inniger—die geistliche 

Leitung haben.  
 

Das HeLa21 hat das Thema "furchtlos und mutig" und handelt von Daniel und 

seinen Freunden. Es ist ein super Angebot für Familien, da es sowohl für Kinder 

wie auch für Teenager geeignet ist. Wir haben – neben gemeinsamen – öfters 

auch separate Programme für Teenager und für Kinder.  

Mehr Infos (inkl. Anmeldung) sowie einen Lagerfilm vom 2020, der einen guten 

Einblick gibt, was so 

läuft, findet man auf:  

muensin-

gen.heilsarmee.ch -

> Angebote -> 

Herbstlager 
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Fotos HeLa 20 
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Fotos Heimbund-Ausflug 2021—Schadau, Thun 
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Fotos Heimbund-Ausflug 2021—Schadau, Thun 
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Dezember 

Alle sind eingeladen. Es ist das Ziel, dass alle wichtige Informationen mitbekom-

men und sich alle einbringen können. Konkret geht es um folgende Punkte: 

A. Was gefällt dir am Korps? Positives, das geschätzt wird (Fokus: letzte zwei 

Jahre) 

B. Zielsetzung und Schwerpunkte des Korps für die nächsten zwei Jahre 

C. Finanzen Korps 

D. Fragen, Wünsche, Anregungen an die Korpsleitung.  

 

 

 

 

Merci-Fescht Februar 2021  

Korpsversammlung 4.Juli—nach dem Gd 
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Juli 

Charlotte Hostettler   4. 

Sonja Schenk        6. 

Jaël Stulz 10. 

Getrud Steffen 15. 

Roland Dougoud 17. 

Margrith Haldemann (70) 21. 

Verni Nobs 27. 

Jonathan Huber   30.  

August 

John Schmid 2. 

Jael Schmid  4. 

Samuel Haldemann  8. 

Sara Schmid   8. 

Elisabeth Stalder (70)   16. 

Andrea Peter (40) 17.  

Ursula Scheidegger   18. 

Karin Mahlstein  20. 

Karin Moser     23. 

Besondere Termine 

  4. Juli – Gd und Korpsversammlung 

18. Juli – Sommer-Gd mit Marianne Mey-

ner, CS 

  1. Aug. 17.00 Nachbarschaftsbrätle 

21. Aug. 17.30 -> Merci-Fescht 

30. Okt, 10.00 Herbstbrunch 

Alle diese Termine sind aufgrund der aktu-

ell unsicheren Situation ohne Gewähr. Än-

derungen finden sie auf unserer Homepa-

ge:  muensingen.heilsarmee.ch -> Menü -

> Agenda.  Und sonst fragen Sie die Korps-

offiziere.  

  

Abwesenheiten Korpsoffiziere 

 8.-28.Juli— Ferien* 

 10.-16.Okt. - Herbstlager** 

 18.-24.Okt. - Ferien** 

In dringenden Fällen folgende Nr. anrufen 

* 079 636 42 71   **078 628 45 24    

Happy Birthday Informationen 

Wir gratulieren allen Geburts-
tagskindern und wünschen Got-
tes reichen Segen  
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Kontakt 
 

Heilsarmee Münsingen 
Schulhausgasse 20 
3110 Münsingen 
 
Tel.  031 721 13 32 
 
korps.münsingen@heilsarmee.ch 
muensingen.heilsarmee.ch 
 
Postkonto:  30-28855-5 

Bildernachweis 
S. 1,6,7,12 HeLa21, Diverse 
S. 3,  Lukas Schenk 
S.:5,  Raphael Walzer 
S.8,9:  Sonja Schenk  
S.10: Theo Ochsenbein 


